
Puppenstück: Müllgeschichten 8

Eine tolle Verkleidung – Gott will dich gebrauchen

(Requisiten: Bauplan, Verkleidung für die Puppen)

Teddy: Ist das aufregend!

Henry Coke: Ja, der der Professor wird uns heute seinen Studenten zeigen.

Herr vom Leder: Er will ihnen erklären, was für schöne Sachen man aus Müll machen
kann. 

Teddy: Hoffentlich blamieren wir uns nicht!

Zeitung von Gestern: Ach hallo. Worüber redet ihr denn heute so aufgeregt? 

Herr v. Leder: Wir gehen zur Universität!

Henry Coke: Klar ey, schließlich sind wir total klug, ey!

Teddy: Ich bin nicht so klug!

Zeitung: Und warum gehen wir zur Uni?

Henry Coke: Der Herr Professor wird seinen Studenten zeigen, wie toll ich bin, ey boy!

Herr v. Leder: Sie sind ganz schön hochnäsig, mein junger Freund Henry Coke. Wenn
die Studenten etwas wichtiges lernen können, dann doch wohl nur von mir. Schließlich
besitze Ich Lebenserfahrung! 

Teddy: Bloß was sollen sie denn von mir lernen?

Zeitung: Und… was ziehen wir an?

Herr v. Leder: Was ziehen wir an? 

Henry Coke: Was soll denn das?

Zeitung: Na, wenn wir schon mal präsentiert werden, dann müssen wir uns doch auch
schick anziehen, oder?

Herr v. Leder: Wie kommen sie denn auf so eine Frage, Zeitung von Gestern?

Zeitung: Da stand gestern was darüber in der Zeitung!

Teddy: Aber, Lara, meine Besitzerin, hat alle meine Puppenkleidchen bei sich. Ach, Lara,
wo steckst du nur?

Henry Coke: Das ist cool! Oh Boy, ich werde mir ´ne Krawatte kaufen!

Herr v. Leder: Ich war schon überall auf der Welt. Und überall fand man mich schick.
Ich brauche nichts!

Zeitung: Aber das sind doch Studenten! Da muss man sich nicht anziehen, wie zu einer
Hochzeit!

Teddy: Sondern?
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Zeitung: Studenten lieben Spaß! Die wollen lachen! Ich würde vorschlagen, wir
verkleiden uns!

Teddy: Verkleiden? 

Henry Coke: Klar, du gehst als König der Löwen? BRÜLL!
Teddy: (Springt zur Seite) HILFE!

Herr v. Leder: Seien sie nicht so kindisch, mein Herr Coke!

Henry Coke: Und ich habe auch schon ´ne Idee für dich, Zeitung von Gestern?

Zeitung: Was denn? 

Henry Coke: Du könntest als Zeitung von Morgen gehen! Und sie, Herr vom Lede:
Haben sie ´ne Idee?

Herr v. Leder: Ich gehe als Lederstrumpf… hahaha!

Henry Coke: Und ich als … Fanta, genau als Fanta… oder Apfelschorle, das wäre mal was
ganz anderes! Oh Boy, das wird lustig! 

Teddy: Aber wir haben doch gar keine Verkleidung!

Zeitung: Irgend etwas werden wir schon finden! Vielleicht kommen wir ja auch ganz
anders! 

Henry Coke: Aber nichts dem Professor verraten. Oh Boy, der wird Augen machen, wenn
er uns sieht!

Herr v. Leder: Schnell weg, er kommt!

Prof. Dr. Ab de Fall: So, da wären wir. Hallo, meine lieben Studenten und Studentinnen!
Herzlich willkommen zur heutigen Vorlesung.  Ich möchte ihnen heute meine neuesten
Erkenntnisse in der Müllforschung zeigen. Lange Jahre, in denen ich mich
ausschließlich mit Müll und anderem Mist beschäftigt habe, habe ich gedacht: Müll ist
nur da, um ihn ganz klein zu zerhacken und dann wieder irgend etwas neues daraus zu
machen. Aber nein, meine lieben Studenten und Studentinnen. Wir sind auf diesem
Gebiet einem gewaltigen Irrtum unterlegen. Jawoll unterlegen.  Neueste Studien haben
gezeigt, dass Maschinen, wie diese Müllmaschine, von unerhörtem Wert für unsere
ganze Welt, Umwelt, Nachwelt und ja, dem ganzen Weltraum, sind. 

Und dazu möchte ich ihnen nun meine 4 Freunde vorstellen: (triumphierende Musik,
Prof schaut aber nicht hin)

Teddy! … Henry Coke … Herr v. Leder… und die Zeitung von Gestern! 

Henry Coke: Feiert mich! Jawoll, feiert mich! Was für ein Triumph! 

Herr v. Leder: Und liebe Studenten .. wenn sie etwas lernen wollen, fragen sie mich!

Prof: Bitte seien sie kurz ruhig… schaut hin Oh nein, wie sehen sie denn aus?

Zeitung: Schick wie nie zuvor! 

Prof: Ich wollte eigentlich nur ganz normalen Müll!

Henry Coke: Tja, das war einmal – nun können sie an uns die neueste französische Mode
bestaunen!

Prof: Aber so kann ich sie nicht brauchen!

Teddy: Ach so! 

Herr v. Leder: Ja, aber warum denn nicht?



Prof: Ich will aus ganz normalem Müll etwas besonderes bauen!

Zeitung: Tja, jetzt ist es noch besser: Wir sind schon etwas ganz besonderes! 

Prof: Aber dann nützen sie mir nichts mehr! Bitte macht das Zeug wieder weg. Sonst
können wir nicht weiter machen!

Teddy: Schade

Henry Coke: Ich fand das so ´ne gute Idee!

Herr v. Leder: Ich wusste doch gleich, dass ich schön genug bin!

Zeitung: Naja, nen Versuch war´s Wert!

Prof: Aber jetzt bitte zügig umziehen, die Herrschaften. Danke schön!


